
Apotheken-Notdienst:Mittwoch Ni-

kolaus-Apotheke, Neue Amberger
Straße 16. (sas)

Kolpingsfamilie: Gruppe Erwachse-

ne Jahresabschluss heute um 18 Uhr

im Restaurant „Gallo Nero“ in Traun-
richt. (sas)

Bergchor „St. Barbara“: Die Chor-

proben heute und amMittwoch, 4.

Januar entfallen. Die nächsten Chor-

termine: 6. Januar (Hl. Dreikönig) und

Sonntag, 8. Januar jeweils um 9.30
Uhr in der Miesbergkirche. (sas)

Schnupferclub: Rentnertreff mit den

Frauen heute um 15 Uhr im Schnup-
ferheim. (sas)

Marienkirche: Donnerstag 17.30 Ro-
senkranz, 18.00 Gottesdienst. (sas)

Miesbergkirche: Donnerstag 6.30
Gottesdienst. (sas)

FC, Fußball: Heute Training: F-Junio-

ren 15.45 bis 17.15 Uhr, D2- 16.30 bis

18 Uhr, D1- 17 bis 18.30 Uhr, E-Junio-

ren 17.30 bis 19 Uhr, B-/A-Junioren

ab 18.30 Uhr, Damen ab 19 Uhr.

FC, Kegeln: Heute Training: 16 Uhr

B-, 17.30 Uhr A-Jugend.

FC, Handball: Heute Training: Sport-

park: 17 Uhrmännl. C-Jugend. Gym-

nasiumNabburg: 16.30 Uhr weibl. D-

Jugend, 18 Uhrmännl. D-Jugend;

19.30 Uhr Damen I.

FC, Basketball: Heute Training: 19

bis 20.30 UhrMädchen, U20m,

U18m, 20 bis 22 Uhr Herren I/II.

FC, Turnen: Heute, 9 bis 11 Uhr Spiel-

gruppe (ab eineinhalb Jahren) im

evang. Gemeinderaum, 18.30 bis

19.30 Uhr Mollig undMobil im Gym-

nastikraum Sportpark.

Dart-Club Royal: Heute, 18.30 Uhr

Training im Saal, Brauerei Bauer.

Gesang- und Musikverein:Heute,
19.30 Uhr Chorprobe im Restaurant

Miesberg.

VdK-Ortsverband: Heute Kaffee-

stunde für Senioren im Cafe „Zum

Beck“.

Trachtenverein: Donnerstag, 10 bis

12 Uhr Seniorenfrühschoppen im Ge-

meinschaftsraum/Bergstraße.
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AUS DER VG SCHWARZENFELD

Versteigerung der
Freiwilligen Feuerwehr
SONNENRIED.Die Freiwillige Feuer-
wehr Sonnenried veranstaltet am Frei-
tag, 30. Dezember, um 19.30 Uhr die
traditionelle Christbaumversteige-
rung im Feuerwehrhaus Sonnenried.
Für Speisen undGetränke ist gesorgt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Betrunken gegen
Hinweisschild gefahren
NABBURG.Nach einemDiscobesuch in
Nabburgwurde einem 21-Jährigen
Mann ein Verkehrszeichen zumVer-
hängnis. Der aus dem südlichen Land-
kreis Schwandorf stammende BMW-
Fahrer wollte nach demVerlassen der
Disco am 26. Dezember, um 3.20 Uhr
von der Staatsstraße 2156 aus nach
links auf die A 93 in RichtungNorden
einfahren. Dabei hatte er die Breite der
Einfahrt falsch eingeschätzt und kolli-
diertemit demHinweisschild „Wei-
den“. Die hinzugerufenen Beamten be-
merkten sofort, dass der jungeMann
unter Alkoholeinfluss stand. Nach ei-
nem positiven Alkotestmusste er sich
imKrankenhaus einer Blutentnahme
unterziehen. Befragt nach seinem Füh-
rerschein, räumte er kleinlaut ein,
noch nie einen solchen besessen zu ha-
ben. Jetzt folgenAnzeigenwegenGe-
fährdung des Straßenverkehrs und
Fahrens ohne Fahrerlaubnis. Verletzt
wurde bei demUnfall niemand. Der
Schaden beträgt insgesamt ca. 4000
Euro.
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KURZ NOTIERT

SCHWARZENFELD. „Die Kinder von
Schwarzenfeld auf demWeg nach
Bethlehem“. Unter diesemThema
standen die Gottesdienste in der Pfar-
reiMariä Himmelfahrt amNachmit-
tag des 24. Dezember. Die Kinder ge-
stalteten das Krippenspiel eindrucks-
voll. „Je näherwir Gott sind, desto grö-
ßer ist Gott für uns und erfahren das
Licht und die Freude, die er durch sei-

neMenschwerdung in dieWelt in die
Welt gebracht hat“, sagte der Seelsor-
ger. Der Kinderchor „Piccolo“ erfreute
mit Liedernwie „Ein Kind verändert
dieWelt“ oder „Mitten in der dunklen
Nacht“. DieMusikkapelle umrahmte
denGottesdienst. Das „Stille Nacht“ in
der abgedunkelten Kirche beendete
denGottesdienst und die Gläubigen
entzündeten das Friedenslicht. (sss)

Gemeinsam auf dem Weg nach Bethlehem

Die Kinder gestalteten das Krippenspiel eindrucksvoll. Foto: Schießl

SCHWARZENFELD.Mit einem Familien-
gottesdienst leitete die evangelische
Kirchengemeinde dasWeihnachtsfest
ein, „an demChristus als das Licht der
Welt zu uns gekommen ist“, sagte
PfarrerinHeidi Gentzwein.Mit dem
Krippenspiel „Die allererstenWeih-
nachtsmäuse“wurde dieWeihnachts-
geschichte etwas anders erzählt. Ent-
gegen der Geschichte der Oma, dieMa-

rina Schatz undNina Schwarz vortru-
gen, waren die Kirchenmäuse über-
rascht, dass sie anstelle des Königs Jo-
sef undMaria und das Christuskind
im Stall von Bethlehem fanden. Unter
der Leitung vonDoris Schwarz und
Susanna Schatz erfreuten die Kinder
mit ihrem lebendigen Spiel darstelle-
risch und gesanglich die Besucher und
erhielten anerkennenden Beifall. (sss)

Die Weihnachtsgeschichte etwas anders erzählt

Die Kinder bekamen für ihr Spiel viel Applaus. Foto: Schießl
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

SCHWARZENFELD. Stimmungsvolle At-
mosphäre schuf die Musikkapelle
Schwarzenfeld am zweiten Weih-
nachtsfeiertag. Zusammenmit den Ge-
schwisternWinterer, begleitet von Ro-
bert Merkl am Akkordeon, bot sie ein
kurzweiliges Programm von bayeri-
schen Volksweisen bis zum Musical
„Jesus Christ Superstar“.

Mit schnellem Tempo, erhebenden
Melodien und sanften Tönen begrüßte
die Musikkapelle unter der Leitung
von Josef Lobenhofer ihr Publikum in
der Marienkirche. „Feiern Sie mit uns
einen besinnlichen, friedlichen Weih-
nachtsausklang“, wünschte sich Vor-
sitzender Dionys Böckl und deutete
auf den beleuchteten Stern über dem
Altarraum. Der Stern verbinde die

Menschen auf der ganzen Welt. Er sei
ein Symbol der Hoffnung und des Frie-
dens. „So soll es auch mit der Musik
sein“, fügte Böckl hinzu.

Vielschichtige Melodien

Ob die nachdenkliche Melodie von
Andreas Gabaliers „Amoi seg‘ ma uns
wieder“, das geheimnisvoll span-
nungsgeladene „Speak Softly Love“
aus dem Film-Klassiker „Der Pate“
oder gängige Weihnachtslieder von
„Leise rieselt der Schnee“ bis „Jingle
Bells“ in einem Lieder-Potpourri – das
Repertoire derMusikkapelle zeichnete
sich durch geschmackvolle Auswahl
und Vielseitigkeit aus. Das Zusam-
menspiel derMusikerinnen undMusi-
ker war rhythmisch, harmonisch und
strahlte Freude aus.

Ein Highlight des Konzertabends
waren wohl die Auszüge aus Andrew
Lloyd Webbers „Jesus Christ Super-
star“. Wer das Rock-Musical oder seine
Verfilmung kennt, weiß um seine
Energie und den Hang zur Superlative.
Auch der Version der Musikkapelle
fehlte es nicht an der rhythmischen
Kraft, den eindrucksvollen Pausen
und strahlendenHöhen.

Hoffnungsvolle Impulse setzten die
Geschwister Winterer mit musikali-
schen Fürbitten und besinnlichen Tex-
ten – über die Kluft zwischen arm und
reich, den Blick für das Wesentliche
und einen besonderen Wunschzettel
an das Christkind. Statt Auto, Mega-
byte und Fernseher stünde darauf der
Wunsch nach Frieden, Gerechtigkeit
und mehr Miteinander – unbezahlba-

reWeihnachtswünsche, auf die wir al-
le hinarbeiten sollten.

Musikalisch strahlte das Schwes-
tern-Duo, begleitet von Robert Merkl,
bayerische Behaglichkeit aus. „Koan
Laut hörst auf da Leit’n“ oder „Da
Wold is vowaht“ in oberpfälzer Mund-
art zeichneten ein Bild von gemeinsa-
men Stunden zwischen Weihnachts-
braten undGebetswinkel.

Schöner musikalischer Kontrast

Abwechselnd gaben die Schwarzen-
felderMusikkapelle und die Geschwis-
ter Winterer ihre Stücke zum besten.
Aus dem kraftvollen, geschlossenen
Klang der Kapelle und den oberpfälzi-
schen und waldlerischen Weisen der
Schwestern ergab sich ein schöner
musikalischer Kontrast, der das Kon-
zert zu einem kurzweiligen Abend
machte.

So erfüllte sich auch die Forderung,
die Dionys Böckl in seiner Begrüßung
stellte: „Lehnen Sie sich zurück, ver-
gessen Sie die stressigen Tage, die hin-
ter uns liegen!“. Für den entspannten
Konzertabend bedankte sich das Publi-
kummit lang anhaltendemApplaus.

Weihnachtsfest klang entspannt aus
KONZERTDieMusikkapelle
Schwarzenfeld sorgte für ei-
nen besinnlichen und fried-
lichen zweitenWeihnachts-
feiertag.
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VON KATHARINA BERR

Die Musikkapelle Schwarzenfeld verzauberte das Publikummit einer Ballade von Andreas Gabalier. Foto: Berr
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SPENDEN FÜR DEN NACHWUCHS

➤ Was wäre einWeihnachtskonzert oh-
ne „Stille Nacht“? ZumAbschluss
stimmte die Musikkapelle das Lied zum
Mitsingen an.
➤ Vorsitzender Dionys Böckl dankte Di-
rigent Josef Lobenhofer und denMusi-

kern für ihr Engagement und Pfarrer
Rosner und den Schwarzenfelder Mes-
nern für ihre Unterstützung.
➤ Die Spenden des Publikums dienen
der musikalischen Nachwuchsförde-
rung. (srr)
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